
Mitteilung: 

 
Der zugrundeliegende Antrag vom 07.01.2020 beinhaltet eine Evaluation des ÖPNV im Rhein-
Sieg-Kreis. Die Verwaltung beabsichtigt dafür eine detaillierte Auswertung der Fahrgastzahlen 
aus der VRS-Verbunderhebung 2018, die dann in Bezug zu vorhergehenden Erhebungen der-
selben Methodik gesetzt werden können. Daraus werden sich sowohl die in den letzten Jahren 
umgesetzten ÖPNV-Maßnahmen als auch Anhaltspunkte zur weiteren Fortentwicklung des An-
gebotes bewerten lassen. 

Entgegen vorhergehender Ankündigen liegen bislang noch keine abgestimmten Erhebungsda-
ten des VRS vor, sondern nur Zwischenstände. Aus diesem Grund kann die Evaluation derzeit 
noch nicht erfolgen. Die Verwaltung setzt sich beim VRS und bei den Verkehrsunternehmen für 
eine zügige Freigabe der Endergebnisse ein, zumal diese auch dringend für die laufenden Ver-
kehrsuntersuchungen der beiden Stadtbahnprojekte Niederkassel bzw. zweigleisiger Ausbau 
der Linie 18 benötigt werden.  

Derzeit wird davon ausgegangen, dass die Gesamtevaluation in der nächsten Sitzung vorgelegt 
werden kann. Anschließend können dann Ausbauoptionen erarbeitet werden. In Teilbereichen 
auf Grundlage eigener Erhebungen zwischenzeitlich erfolgte Auswertungen sind den beiden 
Tagesordnungspunkten „Optimierung des ÖPNV in Lohmar“ sowie „Lead City Bonn“ zu entneh-
men. 
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